
Orientierungstag für Studienanfängerinnen 1997

organisatorische Vorbereitungen, die auch im nächsten Jahr wichtig sind:

Vorbereitung für die Einladung
* Ende Juni/Anfang Juli erstes Konzept für den Tag erstellen (O-Tag für Studienan

fängerinnen oder Studentinnentag für alle Frauen?),
* Raumfrage klären/ Herrn Deneke (HDA) fragen wegen ALZ,
* Termin mit Präsidialbüro (Frau Kressei, Frau Tümmler) für Begrüßung durch den 

Präsidenten klären,

Einladung schreiben, gestalten und in der Vervielfältigungsstelle der Verwaltung drucken
lassen (ca. 1.5oo Stück/ reicht das?)
Vielleicht sollten wir zum nächsten Frauentag auch ein Plakat entwerfen und drucken lassen.

Verteilung der Einladungen
* Büro für Studienangelegenheiten Anfang Juli für die NC-Fächer
* zu den Einschreibungsterminen über die ZSB
* 200 Exemplare für das Büro für Studienangelegenheiten, da sich etliche Studien

anfängerinnen auch zum späteren Zeitpunkt einschreiben
* Einladung und Plakat an das AAA
* Einladung und Plakate an die Fachschaften mit der Bitte, die Information in die Fach

schaftszeitung mitaufzunehmen und die Infos am FB weiterzugeben.
* Einladung und Plakate an die Fachbereichsfrauenbeauftragten senden
* rechtzeitige Information in der TUD-intem veröffentlichen (schon zur letzten Nummer 

im SS an die Pressestelle geben, damit der Termin in die erste Nummer der TUD- 
intem im WS erscheint

Inhaltliche Vorbereitung des Frauentages (September 1998)
Die inhaltliche Vorbereitung sollte ab jetzt von der Organisation getrennt werden, da das 
Vermengen nur Kuddelmuddel mitsichbringt.
Für die weitere Organisation reichen zwei Frauen, die die Vorbereitung verantwortlich in die 
Hand nehmen.
Die inhaltliche Vorbereitung sollte von allen mitgetragen werden, um alle spannenden Ideen 
Zusammentragen.
* Wer soll Zielgruppe sein?
* Was war in diesem Jahr so gut, daß wir das übernehmen können?
* Welche Themen sind für die Frauen spannend?
* Was soll wie in den Workshops gemacht werden?
* Welche Tutorin übernimmt welchen Workshop?
* usw. usw.

Wenn die Inhalte feststehen, sollte die Tutorinnenschulung möglichst Anfang Oktober 
stattfinden.
* HDA fragen



Reine organisatorische Vorbereitungen

* Frühstück (entweder Mensa fragen, oder Einkauf organisieren und Geschirr von der 
Mensa besorgen)

* Räume im Architekturgebäude; hierzu die Dekanatssekretärin informieren (Räume O- 
Tag 97 waren bei Prof. Körte, Prof. Liebenwein und Prof. Eberle)

* Büchertisch und Info-Stand vorbereiten (Hex-Press, Frauenhandbuch von Traudel 
Bauer, Frauenringvorlesungen etc.)

* Materialien für Workshops vorbereiten (z.B. Videoanlage bei der AV-Stelle)
* Metaplankoffer und Wandzeitungen organisieren
* Hausmeister vom alten Hauptgebäude bitten, daß an dem Samstag die Hintertür 

geöffnet ist
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A dressenliste der Tutorinnen

Name Fachb. Anschrift T elefon-Nummer

Bechtel, Simone AStA Gervinusstr. 69, 64287 Darmstadt 42 40 76

Bieberle, Andrea AStA Fabrikweg 7,63924 Kleinheubach 0 93 71-90 41 0

Borzyskowski, Ellen von FB Karolinenplatz 5,64289 Darmstadt 16-61 02

Boter, Angelika 02 Bimgartenweg 123,64291 Darmstadt 37 50 76

Klause, Jutta ZSB ZSB, Hochschulstr., 64289 Darmstadt 16-52 68

Krüger, Heike AStA Lauteschlägerstr. 1 A, 64289 Darmstadt 71 97 62

Lappa, Helena 13 Alffed-Messel-Weg 6/141,64287 
Darmstadt

71 48 47

Lee, Katharina 01 Friedrich-Ebert-Platz 19,64289 Darmstadt

Ratzel, Elke Mathildenplatz 1, 64283 Darmstadt 2 13 27

Schümann, Ragna 02 Mühltalstr. 21, 64297 Darmstadt 59 33 50

Steinbach, Sandra 03 Kubigweg 9, 64380 Roßdorf 0 61 54-87 58

Westermann, Herta 10 Heidelberger Landstr. 226, 64297 
Darmstadt

59 56 41

Wiesemann, Ute 16 Julius-Reiber-Str. 32, 64293 Darmstadt 2 29 69
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Frauen-Stadtrundgang

UNI (Hinweis: Frauenbeauftragte / FrauenLesbenReferat / AStA . Hinweis: ZSB)

Herrengarten in Richtung Frauenzentrum / (Hinweis: Schwarz-Weiß Cafe) / (Hinweis: 
Sportberatung)

Frauenzentrum (FrauenKulturZentrum e.V./ Kooperation Frauen e.V Frauen Offensiv e.V  
WENDO /  Frauendisco /  Tanztee) / weiter Richtung Cafe BeJlevue

Cafe Bellevue / weiter Richtung Bürgerpark / (Hinweis: Meßplatz)

Bürgerpark / Hinweis: Nordbad. Eissporthalle /  Sportplätze Richtung Haltestelle H-Bus

Bus-Haltestelle Karlshof / Hinweis: Karlshof, Exil, Oetinger Villa / H-Bus zum Schloß 

H-Bus: 1 4 / 2 9 ' 4 4 .  59

Schloßkeller / (Hinweis: Wildwasser)

Haltestelle Schloss / Straßenbahn 9 bis Roßdörfer Platz

„9“: 13 28 43 58
L-Bus: 08 23 38 53

Sefo

Haltestelle Roßdörfer Platz /  Straßenbahn 9 oder zu Fuß durch den Friedhof bis Jahnstraße
, .9 “: 02 17 32 47

Hochschulsportstadion (Freibad, Sauna, Beach-Felder, Turnhallen. Tennis-Plätze, Hüttchen) 
durch den Wald weiter Richtung .Architekturgebäude


